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Amtliche Bekanntmachungen

Verkehrsregelung bei Bauarbeiten  
an und auf öffentlichen Straßen

Die Straße Alte Ziegelei in Gutach-Bleibach im Bereich Alte 
Ziegelei 1 wird vom 14.10.2024 bis 25.10.2024 wegen Er-
schließungsarbeiten voll gesperrt.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung

Foto: Daniel Keasler/iStock/Thinkstock

Bauarbeiten auf dem Friedhof Bleibach
Vom 14.10. – 24.10.2024 werden auf 
dem Friedhof in Bleibach neue Wasserlei-
tungen zu den jeweiligen Brunnen verlegt. 
Hierdurch ist mit kurzfristigen Einschrän-
kungen zu rechnen.
Wir bitten um Beachtung.
Ihre Gemeindeverwaltung
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Vandalismus/ Sachbeschädigung  
an der Kinderkrippe Schatzkiste

In den letzten Tagen kam es bei 
der Kinderkrippe Schatzkiste 
vermehrt zu Vandalismus und 
Sachbeschädigung.
Dabei wurde ein Gelage vor 
dem Eingangsbereich abge-
halten. Der Eingangsbereich 
war voller Glasscherben von 
Alkoholflaschen, welche ins-
besondere für Kleinkinder 
sehr gefährlich sind. Darüber 
hinaus wurde der Müllereimer 
ausgeleert und der Unrat auf 
dem Gelände verteilt.
Weiter wurde auch eine Flüs-

sigkeit in den Briefkasten der Einrichtung geschüttet. Die Post war 
nass, verschmiert, verklebt und zum Teil nicht mehr lesbar.
Die Gemeindeverwaltung Gutach im Breisgau hat zwischen-
zeitlich auch die Polizei in Waldkirch verständigt. Sachdienliche 
Hinweise zu dem Vorgang, die selbstverständlich vertraulich be-
handelt werden, bitte an die Gemeindeverwaltung Gutach im 
Breisgau, Herr Barth, Tel.: 07685/98101-15 oder das Polizeirevier 
Waldkirch, Tel.: 07681/4074-0.
Ihre Gemeindeverwaltung

 
Vandalismus vor der Kinderkrip-
pe Schatzkiste� Foto: Gemeinde 
Gutach im Breisgau

Redaktionsschluss wird vorverlegt!
Aufgrund des Feiertages „Allerheiligen“ wird der Redaktions-
schluss für die KW 44 (Erscheinungstag: Mittwoch, 30.10.2024) 
auf Freitag, 25.10.2024, 9:00 Uhr vorverlegt.
Wir bitten um Beachtung!
Ihre Gemeindeverwaltung

Achtklässler-Politiktag

 
Schülerinnen und Schüler beim Politiktag mit Bürgermeister Sebasti-
an Rötzer� Foto: Gemeinde Gutach im Breisgau

Am Mittwoch, 16.10.2024 fand in den Gemeinden des Zweitälerlan-
des der Politiktag der 8. Klassen statt. An diesem Tag besuchen die 
Schülerinnen und Schüler der 8. Klasse nicht den Unterricht in ihrer 
Schule, sondern nehmen in ihrer Heimatgemeinde an einem Work-
shop, dem Politiktag, teil. Die Achtklässler der Gemeinde Gutach 
im Breisgau trafen sich um 8:00 Uhr im Bürgersaal in Bleibach. Dort 
wurden sie von Bürgermeister Sebastian Rötzer begrüßt. Nach einer 
kurzen Vorstellungsrunde informierte der Bürgermeister über die 
Aufgaben der Gemeinde und die Grundzüge der Kommunalpolitik. 
Dabei wurde fein säuberlich zwischen freiwilligen Aufgaben (z. B. 
Schwimmbad) und Pflichtaufgaben (z. B. Feuerwehr) unterschieden. 
Danach ging es an die Erwartungen der Schülerinnen und Schüler an 
die Gemeinde und an die Kommunalpolitik. Die Jugendlichen waren 
interessiert und engagiert bei der Sache und erarbeiteten in Grup-
pen die Stärken und Schwächen der Gemeinde aus ihrer Sicht sowie 
Verbesserungsideen. Gefordert wurden u. a. bessere Einkaufsmög-
lichkeiten im Ortsteil Gutach, ein Raum oder ein Treffpunkt speziell 
für Jugendliche, Verbesserung bei den bestehenden Freizeitanlagen 
sowie im Zug- und Busverkehr. Einige Jugendliche werden diese in 
einer der nächsten öffentlichen Gemeinderatssitzungen vortragen. 
Bürgermeister Sebastian Rötzer bedankte sich für die engagierte 
Mitarbeit der Schülerinnen und Schüler.
Ihre Gemeindeverwaltung
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■ NOTDIENSTE
Arzt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der dienst-
habende Arzt durch Anruf beim Hausarzt 
zu erfahren. 
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der 
Arztpraxen ist der ärztliche, kinderärzt-
liche und augenärztliche Bereitschafts-
dienst unter Tel. 116 117 zu erreichen.
docdirekt: Online-Sprechstunde Tel. 116 117

An Wochenenden und Feiertagen ist der 
zahnärztliche Notfalldienst unter Tel.: 
0761/120 120 00 erreichbar.

In Notfällen:
Notruf Polizei:� 110
Notruf Feuerwehr, Notarzt,  
Rettungsdienst:� 112
Kinderärztlicher Notfalldienst:� 116117
Augenärztlicher Notfalldienst:� 116117
Rufnummer Krankentransport:� 19222
Gift-Notrufzentrale:� 0761 19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuer-
wehrleitstelle:  07641 4601-77 (nur für 
schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen).

Rufnummer für den ärztlichen Notfall-
dienst (allgemein-, kinder-, augen- und 
HNO-ärztlicher Notfalldienst): 
� 116117 (Anruf ist kostenlos)
Öffnungszeiten und Anschrift der 
Notfallpraxis: 
Allgemeine Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Krebs-Straße, 79106 Freiburg
Mo, Di, Do 	 20 - 23 Uhr
Mi und Fr 	 16 - 23 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen 	 08 - 23 Uhr

Kinderärztliche Notfallpraxis Freiburg
Zentrum für Kinder- und Jugendmedizin
Breisacher Straße 62, 79106 Freiburg
Mo – Do	 19 - 22.30 Uhr
Fr	 16 – 22.30 Uhr
Sa, So u. an Feiertagen	 08 - 22.30 Uhr

Augenärztliche Notfallpraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Sa, So und Feiertage       8 – 18 Uhr.

Allgemeine Notfallpraxis Emmendingen
Kreiskrankenhaus Emmendingen 
Gartenstr. 44, 79312 Emmendingen
Mo, Di, Do	 19 – 22 Uhr
Mi und Fr	 16 – 22 Uhr
Sa, So und an Feiertagen	10 – 18 Uhr

■ APOTHEKEN-NOTDIENSTE
Dienstbereitschaft von 8:30 Uhr bis 8:30 Uhr 
des folgenden Tages:

Mi., 23.10. 
Schlossberg-Apotheke, Emmendingen
Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
Schwarzwald-Apotheke, Elzach
Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392

Do., 24.10. 
Stadtapotheke am Marktplatz, 
Emmendingen
Marktplatz 11, Tel. 07641 87 63

Fr., 25.10. 
Apotheke am Heidacker, Freiamt
Hauptstr. 49, Tel. 07645 91 78 77
Waldhorn-Apotheke, Sexau
Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 4 75 75

Sa., 26.10. 
Aesculap-Apotheke Köndringen, 
Teningen
Bahnhofstr. 3, Tel. 07641 54300
Kandel-Apotheke im Gesundheitszent-
rum, Waldkirch
Fabrik Sonntag 5 A, Tel. 07681 4 92 52 50

So., 27.10. 
Bären-Apotheke, Emmendingen
Fritz-Boehle-Str. 38, Tel. 07641 9783433
Kandel-Apotheke Waldkirch
Lange Str. 58, Tel. 07681 93 20

Mo., 28.10. 
Stadt-Apotheke, Waldkirch
Lange Str. 37, Tel. 07681 47 91 10

Di., 29.10. 
Breisgau-Apotheke, Teningen
Alemannenstr. 2 A, Tel. 07641 84 60
Glotter-Apotheke, Glottertal
Talstr. 70 A, Tel. 07684 13 55

■ TIERÄRZTLICHER  
BEREITSCHAFTSDIENST
Samstag/Sonntag, 26./27.10.2024
Tierarztpraxis Oxana Dietsche, 
Emmendingen
Kübelestraße 20, Tel. 07641 9539492
Seit 01.01.2022 ist ein tierärztlicher Klein-
tiernotdienst eingerichtet, der werktags von 
18:00 bis 8:00 Uhr besetzt ist und tagesaktu-
ell über den Haustierarzt zu erfragen ist.

■ NOTDIENST FÜR  
STROM/STRASSENBELEUCHTUNG
Netze BW GmbH, Region Rheinhausen, 
Störungsmeldestelle 0800 3629477

■ NOTDIENST FÜR WASSER:
Tel. 0175 6036555 

■ RECYCLINGHOF/GRÜNSCHNITT-
SAMMELPLATZ BLEIBACH
Hintermatte 2, Öffnungszeiten: 
Freitag 		  13:00 bis 17:00 Uhr und 
Samstag 		  9:00 bis 14:00 Uhr
Von April bis Mitte Oktober jeden Mitt-
woch von 16:00 bis 19:00 Uhr (nur Grün-
schnittsammelplatz).

■ FACHSTELLE SUCHT
Beratung, Behandlung, Prävention
Mauermattenstr. 8, Waldkirch,  
Tel. 07681 24623,  
Dienstag, Donnerstag 10:00 * 17:00 Uhr  
Erstgespräche nach Vereinbarung

■ EMMA
Jugend- und Drogenberatung
Friedhofstr. 1
Tel. 07681 3891 und 07641 41970

■ BERATUNG IM PFLEGESTÜTZ-
PUNKT LANDKREIS EMMENDINGEN 
Besucheranschrift 
Romaneistr.3, 79312 Emmendingen 
Kontakt 
07641 451-3091 Frau Reiß 
07641 451-3096 Frau Schöpflin
07641 451-3025 Frau Wensch-Christ 
pflegestuetzpunkt@ 
landkreis-emmendingen.de 
www.landkreis-emmendingen.de/ 
pflegestuetzpunkt 
Außensprechzeiten 
Endingen, Bürgerhaus, St. Jakobsgäßle 4 
Dienstags 10:00 – 15:00 Uhr,  
Frau Wensch-Christ 
Herbolzheim, Rathaus, Hauptstr. 26 
Donnerstags 15:30 – 18:00 Uhr (außer 1. 
Donnerstag im Monat), Frau Reiß
Waldkirch, Rathausinnenhof,  
Generationenbüro, Marktplatz 1 – 5 
Montags 12:00 – 16:00 Uhr, Frau Schöpflin
Öffnungszeiten Emmendingen
Mo, Di, Do, Fr 8:30 – 12:00 Uhr
Do 14:00 – 18:00 Uhr
Um Terminvereinbarung wird gebeten.

■ KREISSENIORENRAT DES  
LANDKREISES EMMENDINGEN: 
www.kreisseniorenrat-emmendingen.de

■ ERGÄNZENDE UNABHÄNGIGE 
TEILHABEBERATUNG FÜR MEN-
SCHEN MIT BEHINDERUNG (EUTB)    
Die EUTB berät nach dem Grundsatz „Eine 
für alle“ zu Fragen, die sich für Menschen 
mit Behinderung und deren Angehörige 
stellen. Die Beratung ist kostenfrei.
EUTB Lebenshilfe KV Emmendingen e. V.
Karl-Friedrich-Str. 68/1, 79312 Emmendingen
07641/93341-214 (Frau Bergis+Frau Heiß)
eutb@lebenshilfe-emmendingen.de
Außensprechstunde in Waldkirch 
freitagnachmittags.
Termine bitte telefonisch vereinbaren.

■ ÄRZTLICHE/SOZIALE DIENSTE
Kirchl. Sozialstation St. Elisabeth e.V.,
Ambulanter Pflege- und Betreuungsdienst 
und Kompetenzzentrum Demenz
Waldkirch, Kirchstr. 16, 
Tel. 07681/40720
Geschäftsstelle in Gutach, Uferweg 2,
Tel. 07681/4921515

WICHTIGE RUFNUMMERN, NOTDIENSTE
UND BEREITSCHAFTSDIENSTE



Mitteilungsblatt Gutach · 23. Oktober 2024 · Nr. 43�    |   3

Gemeindeverwaltung
Bürgermeisteramt Gutach im Breisgau
Dorfstraße 33, 79261 Gutach im Breisgau
Tel.: 07685 9101-0, Fax: 07685 9101-25
www.gutach.de
Öffnungszeiten/Sprechzeiten:
Mo. – Fr., 	 08:00 – 12:30 Uhr
Do., 		  14:00 – 18:00 Uhr

Bürgermeister:
Sebastian Rötzer, Tel.: 9101-12, roetzer@gutach.de

Sekretariat:
Yvonne Senger, Tel.: 9101-12, senger@gutach.de

Bürgerbüro:
Jasmin Spitz, Tel.: 9101-11, spitz@gutach.de
Patrizia Sofia, Tel.: 9101-21, sofia@gutach.de

Friedhofsverwaltung:
Florian Schindler, Tel.: 9101-75, friedhofsverwaltung@gutach.de

Standesamt/Bürgerbüro:
Susanne Klausmann, Tel.: 9101-14, klausmann@gutach.de

Hauptamt:
Jörg Barth, Tel.: 9101-15, barth@gutach.de
Anna Welle, Tel.: 9101-40, welle@gutach.de
Helga Weber, Tel.: 9101-13, weber@gutach.de

Bauamt:
Wencke Heß, Tel.: 9101-17, hess@gutach.de
Hannes Dezulian, Tel.: 9101-37, dezulian@gutach.de
Stefanie Resch, Tel.: 9101-20, resch@gutach.de
Florian Schindler, Tel.: 9101-75, schindler@gutach.de
Ann-Kristin Siemsen, Tel.: 9101-36, siemsen@gutach.de

Wasserversorgung:
Andrik Hoffmann, Tel.: 0175-6036555, wassermeister@gutach.de

Gemeindekasse:
Jessica Suhm, Tel.: 9101-19, suhm@gutach.de
Verena Poppensieker, Tel.: 9101-18, poppensieker@gutach.de

Rechnungsamt
Dominik Pfundstein, Tel.: 9101-22, pfundstein@gutach.de
Niklas Wiese, Tel.: 9101-23, wiese@gutach.de

Zweitälerland-Tourismus:
Geschäftsstelle, Tel.: 19433, info@zweitaelerland.de

Kommunale Kinderkrippe „Schatzkiste“
Tel.: 9101-77, schatzkiste@gutach.de

Schulen:
SBBZ Elztal-Schule, Tel.: 9101-70, 
elztal-schule@gutach.schule.bwl.de
Grundschule Zweitälerland
Tel.: 07681 8563, grundschule-ztl@gutach.de
Turnhalle Bleibach, Tel.: 910178

Grundbuchamt
Das Amtsgericht Emmendingen, Grundbuchamt, 
Liebensteinstraße 2, 79312 Emmendingen,
Telefon: 07641 96587 600 (Zentrale),
Fax: 07641 96587 603,
E-Mail: poststelle@gbaemmendingen.justiz.bwl.de
ist für alle Grundbuchangelegenheiten zuständig.
Bitte nutzen Sie auch die Möglichkeit einer telefonischen 
Terminabsprache, da nicht alle Ämter dauerhaft besetzt 
sind.

Öffentliche Sitzung des Technischen Ausschusses
Am Dienstag, 29.10.2024 findet um 18:30 Uhr im Bürgersaal 
in Bleibach, Bahnhofstr. 1 eine öffentliche Sitzung des Techni-
schen Ausschusses mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. 	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 

gem. § 52 LBO auf Errichtung eines Carports auf dem Flst. 
191/1 der Gemarkung Gutach - §35 BauGB (Außenbereich)

	 Beschlussfassung
2. 	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren gem. 

§ 52 LBO auf Umbau eines Bestandsgebäudes auf dem Flst.-Nr. 
83/1, Gemarkung Bleibach, § 34 BauGB (Innenbereich)

	 Beschlussfassung
3. 	� Antrag auf Baugenehmigung im vereinfachten Verfahren 

gem. § 52 LBO auf Neubau eines Mehrfamilienhauses mit 
Doppelgarage und 3 Stellplätzen auf dem Grundstück Flst.-
Nr. 529 der Gemarkung Bleibach - § 34 BauGB (Unbeplanter 
Innenbereich)

	 Beschlussfassung
4. 	� Vergabe der Anschlussarbeiten für die Beleuchtung von zwei 

Fußgängerüberwegen bei der Bahnhofstraße und Simons-
wälderstraße an die Netze BW

	 Beschlussfassung
5. 	� Beschaffung von NOYSEE Pegelsensoren für die frühzeitige 

Warnung von Pegelständen
	 Beschlussfassung
6. 	� Neugestaltung eines Abschiedsraumes in der Einsegnungs-

halle Gutach
	 Beschlussfassung
7. 	� Auftragsvergabe für die Beschaffung und Installation einer 

Infrarotheizung für die Einsegnungshalle Gutach
	 Beschlussfassung
8.	 Bekanntgaben
9. 	 Anfragen aus dem Gemeinderat
gez.
Sebastian Rötzer
Bürgermeister

Öffentliche Sitzung des Gemeinderats
Am Dienstag, 29.10.2024 findet um 19:00 Uhr im Bürgersaal 
in Bleibach, Bahnhofstr. 1 eine öffentliche Sitzung des Gemein-
derats mit folgender Tagesordnung statt:

Tagesordnung
Öffentlicher Teil:
1. 	 Fragen zu Gemeindeangelegenheiten (Frageviertelstunde)
2. 	 Bekanntgaben
3. 	� Hangsicherung Landstraße, mit nachträglicher Billigung der 

erteilten Aufträge durch den Gemeinderat
	 Beschlussfassung
4. 	� Teilnahme an der Gt-Service Bündelausschreibung Strom 

vom 01.01.2026 bis 31.12.2028
	 Beschlussfassung
5. 	� Grundsteuerreform zum 01.01.2025 - Beschluss zukünftiger 

Hebesätze der Grundsteuer und Erlass einer Hebesatzsatzung
	 Beschlussfassung
6. 	 Anträge auf Bewilligung von Vereinszuschüssen
	 Beschlussfassung
7. 	� Förderung von Balkon-Solaranlagen durch die Gemeinde 

Gutach im Breisgau
	 Beschlussfassung
8. 	� Anfragen aus dem Gemeinderat
Nach der öffentlichen Sitzung findet eine nicht öffentliche Sit-
zung statt.
gez.
Sebastian Rötzer
Bürgermeister

Sie möchten eine Anzeige buchen?
Wir beraten Sie gerne!
www.nussbaum-medien.de
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Allgemeiner Hinweis an die Bevölkerung über  
Starkregenereignisse

Was ist Starkregen?
Die jüngste Vergangenheit hat gezeigt: Auch fernab von Gewäs-
sern können Überflutungen auftreten. Diese werden ausgelöst 
durch kleinräumige kurze, aber intensive Regenereignisse – so-
genannter Starkregen.
Von Starkregen spricht man, wenn es in kurzer Zeit intensiv reg-
net. Starkregen sind meist lokal begrenzt. Der Deutsche Wetter-
dienst warnt in drei Stufen:
Starkregen: 15 bis 25 Liter pro Quadratmeter in einer Stunde 
oder 20 bis 35 Liter pro Quadratmeter in sechs Stunden.
Heftiger Starkregen: 25 bis 40 Liter pro Quadratmeter in einer 
Stunde oder 35 bis 60 Liter pro Quadratmeter in sechs Stunden
Extrem heftiger Starkregen: mehr als 40 Liter pro Quadratme-
ter in einer Stunde oder mehr als 60 Liter pro Quadratmeter in 
sechs Stunden
Eine einheitliche Definition des Begriffs „Starkregen“ gibt es je-
doch nicht. Der Begriff wird – je nach Kontext – für Regen unter-
schiedlicher Stärke und Intensität verwendet.
Das Starkregenrisikomanagement in Baden-Württemberg be-
schäftigt sich mit Abflussereignissen, die meist oberhalb dessen 
liegen, was die Kanalisation ableiten kann. Unterschieden wird 
dabei zwischen einem seltenen, einem außergewöhnlichen und 
einem extremen sogenannten Abflussszenario.

Wo tritt Starkregen auf?
Die Ereignisse in den letzten Jahren zeigen, dass grundsätzlich alle 
Regionen – auch in Baden-Württemberg – von dieser Naturgefahr 
betroffen sein können. Im Gegensatz zu Hochwasser an großen Flüs-
sen ist der genaue Ort und Zeitpunkt von Starkregen kaum vorher-
zusagen und kann für die Betroffenen sehr überraschend auftreten.
Die Vorwarnzeiten, in denen noch kurzfristige Maßnahmen er-
griffen werden können, sind deshalb sehr kurz oder gar nicht vor-
handen. Insbesondere können auch kleinere Gewässer wie Bäche 
durch die Regenmengen plötzlich anschwellen, ausufern und zu 
Überflutungen führen.

Was passiert bei Starkregen?
Bei Überflutungen durch Starkregen kann der Boden den Nie-
derschlag nicht mehr oder nicht schnell genug aufnehmen. Das 
Wasser fließt auf der Geländeoberfläche in Richtung des nächst-
gelegenen Gewässers oder anderer Tiefpunkte des Geländes wie 
Gräben, Senken oder Kellerräume.
Dabei können Überflutungen mit wenigen Zentimetern Tiefe ins-
besondere im Siedlungsbereich fast flächendeckend auftreten. 
Denn in Siedlungen sind die Böden größtenteils bebaut, also ver-
siegelt. Über das Gebiet verteilt kann der Starkregen aber auch zu 
höheren Überflutungstiefen an unterschiedlichen Stellen führen.
Vor allem in hügeligem oder bergigem Gelände haben durch 
Starkregen bedingte Sturzfluten hohe Strömungskräfte und kön-
nen große Mengen an Treibgut (wie Holz, Heu- und Silageballen) 
und erodierte Materialien (wie Boden oder Geröll) mit sich reißen. 
Dieses Material kann sich dann beispielsweise an Engstellen wie 
Verdolungseinläufen oder Brücken sammeln und sie verstopfen. 
Durch den dabei verursachten Rückstau wird das umliegende 
Gelände überflutet und es kann zu weiteren schweren Schäden 
an Gebäuden und Infrastruktur kommen.
Auch in der Ebene kann Starkregen Überflutungen verursachen. 
Da die großen Wassermengen zumeist über den Bemessungs-
grenzen der Kanalnetze liegen, kann das Wasser nicht unterir-
disch abfließen und die Regenmengen überfluten weite Flächen. 
Insbesondere Bebauung und Infrastruktur in den Senken können 
dabei erheblich geschädigt werden.

Wie kann man mit den Risiken durch Starkregen umgehen?
Starkregen können zwar nicht grundsätzlich verhindert werden, 
aber Betroffene können Maßnahmen treffen, um die Risiken und 
Schäden zu minimieren. Aufgrund der kurzen Vorwarnzeit ist die 
Vorsorge besonders wichtig.
Bürgerin oder Bürger, Unternehmen und Kulturinstitution kön-
nen und müssen selbst aktiv vorsorgen und sich vor Schäden 
durch Starkregen schützen. (vgl. § 5 Abs.2 WHG).

Besonders zielgerichtet können Sie Vorsorgemaßnahmen auf 
dem eigenen Grundstück ergreifen, wenn die Gefahren und Ri-
siken am eigenen Standort aus Starkregenkarten bekannt sind.
Für Gebäudeeigentümerinnen und -eigentümer gibt es zahlrei-
che Informationsmaterialien zum Thema bauliche Vorsorge. Die 
Broschüre der Gemeinde gibt einen kurzen Überblick, wie Sie Ihr 
Grundstück und Gebäude wirksam gegen Schäden von Starkre-
gen wappnen können.
Weitere Informationen finden Sie unter:
Starkregenvorsorge: 	 www.hochwasserbw.de
Wettervorhersage: 	 www.dwd.de und 
						      www.hvz.baden-wuerttemberg.de
Verhaltensvorsorge: 	 www.hochwasserbw.de
Einen übersichtlichen Flyer finden Sie unter der in der Quelle an-
gegebenen E-Mail-Adresse.
(Quelle: Ministerium für Umwelt, Klima und Energiewirtschaft 
BW/www.hochwasser.baden-wuerttemberg.de/was-ist-starkre-
gen-)
Ihre Gemeindeverwaltung

Die Gemeinde
Gutach im Breisgau gratuliert

Herzlichen Glückwunsch zum Geburtstag
Wir gratulieren allen Jubilaren, besonders den Altersjubilaren 
recht herzlich, die in dieser Woche ihren Geburtstag feiern und 
wünschen Ihnen alles Gute, Glück und Gesundheit sowie viele 
schöne und gesellige Stunden.
Ihre Gemeinde Gutach im Breisgau

Bekanntmachungen anderer Behörden

Beratung im Sozialrecht:
Der nächste Sprechtag der VdK Sozialrechtsschutz gGmbH mit 
Silke Löffler in Emmendingen findet statt am Donnerstag, 5. 
Dezember von 8:00 bis 11:30 Uhr in der VdK-Kreisverbandsge-
schäftsstelle, Kaiserstuhlstraße 3.
Der nächste Sprechtag in Waldkirch im Rathaus beim Marktplatz 
(Generationenbüro) findet statt am Dienstag, 5. November von 
9:00 Uhr bis 11:30 Uhr.
Die Beratung und rechtliche Vertretung umfasst die Rechtsge-
biete aller gesetzlichen Sozialversicherungen (Kranken-, Unfall-, 
Renten-, Arbeitslosen und Pflegeversicherung). Ebenso werden 
Mitglieder sowohl im Schwerbehinderten- und sozialen Entschä-
digungsrecht als auch in der Grundsicherung für Arbeitssuchen-
de und im Alter vertreten. Eine vorherige Terminvereinbarung 
unter Tel. 0 76 1 / 50 44 9-0 ist erforderlich.

Elterncafé im „Markt 15“
Entspannt frühstücken am gedeckten Tisch können Mütter und 
Väter am Freitag, 18.10.2024, 9:30 bis 11:30 Uhr, im „Markt 15“, 
Karl-Friedrichstr. 20, in Emmendingen, mit Kindern im Alter von 
null bis drei Jahren.
Außer einem leckeren Frühstück gibt es auch die Möglichkeit zu 
Gesprächen rund um Themen Familie, Elternsein und Erziehung 
mit den Mitarbeiterinnen des „Markt 15“ und der Familienbera-
tung des Diakonischen Werkes Emmendingen.
Für das Frühstück ist ein Unkostenbeitrag in Höhe von 5,- € zu 
entrichten. Um Voranmeldung wird gebeten.
Diakonisches Werk Emmendingen, Markt 15, Karl-Friedrich-Str. 
20, Anmeldung über Telefon: 07641-91850 oder 07641-9335138 
oder E-Mail: info@diakonie-emmendingen.de

Freitagstreff für Menschen in Trauer
Am 18.10.2024, 17:30 bis 19:00 Uhr, findet der nächste Trauer-
Treff im Markt 15, Karl-Friedrichstr. 20, in Emmendingen statt.
Für alle, die einen Abschied oder einen Verlust zu verkraften 
haben, bieten ausgebildete Trauerbegleiter*innen des Hospiz-
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dienstes Emmendingen-Teningen-Freiamt mit den Trägern des 
Caritasverbandes für den Landkreis Emmendingen e. V. und des 
Diakonischen Werkes des evangelischen Kirchenbezirkes Em-
mendingen Möglichkeiten zum Gespräch mit Menschen in ähnli-
chen Lebenssituationen an.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. Informationen unter Tel. 
07641-91850

Webseitenförderprogramm: Azubis erstellen  
kostenfrei Webseiten für Baden-Württemberg
Viele Einrichtungen und Vereine werden in puncto Internetprä-
senz häufig finanziell und personell vor eine große Herausforde-
rung gestellt: Man will sich mit einem modernen Design online 
präsentieren, die Webseite muss irgendwie ins Netz gebracht 
werden, die Seite soll gegen Hacker geschützt sein und was ist 
eigentlich hinsichtlich des Datenschutzes und der Barrierefreiheit 
alles zu beachten?
Hier unterstützt der Förderverein für regionale Entwicklung e. V. 
mit seinen Azubi-Projekten. Im Rahmen dieser Initiative erstellen 
Auszubildende und Studierende verschiedener Berufsrichtungen 
unter anderem Kommunen, öffentlichen Einrichtungen, Vereinen, 
kleinere Unternehmen und ähnlichen Institutionen ansprechen-
de, moderne Webseiten – und das kostenfrei. Die Erstellung der 
Webseiten wird zu 100 % gefördert, da der Förderschwerpunkt 
auf der praxisnahen Ausbildung der Auszubildenden liegt und 
diese anhand von realen Webseitenprojekten wichtige praktische 
Berufserfahrung sammeln können. Somit ist die Erstellung für die 
Projektpartner des Fördervereins kostenfrei. Lediglich die Kosten 
für Domain und Speicherplatz müssen selbst getragen werden.
Bei der Erstellung der Webseite werden selbstverständlich so-
wohl die geltenden Datenschutzrichtlinien also auch die Anfor-
derungen an die Barrierefreiheit der Seiten berücksichtigt und 
umgesetzt.
Bei Fragen oder Interesse am Förderprogramm können Sie sich 
gerne telefonisch unter 0331 55047470 oder per E-Mail an info@
azubi-projekte.de an den Förderverein für regionale Entwicklung 
wenden. Einige bereits abgeschlossene Webseitenprojekte fin-
den Sie unter www.azubi-projekte.de/bw.
Weitere Informationen zu den Azubi-Projekten finden Sie unter 
www.azubi-projekte.de

Beratung zur beruflichen Neu- bzw. Umorientierung 
in Emmendingen
Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung bietet eine Orientie-
rungsberatung in Emmendingen an.
Im November finden Beratungsnachmittage am Donnerstag, 
07.11.2024 und Donnerstag, 28.11.2024, statt.
Die Beratung umfasst alle Themen rund um die berufliche Fort-
bildung und Karriereplanung bzw. Neuorientierung. Interessierte 
sind herzlich eingeladen, dieses Beratungsangebot in Emmen-
dingen zu nutzen. Das Regionalbüro für berufliche Fortbildung 
ist Teil des Netzwerk Fortbildung und wird finanziert vom Minis-
terium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Baden-Württemberg.
Die Beratung findet im Landratsamt Emmendingen, Haus am 
Festplatz, Raum 247 nur nach vorheriger Terminvereinbarung 
statt. Ein Beratungstermin kann telefonisch oder online über die 
Buchungsseite https://eveeno.com/netzwerk_fortbildung ver-
einbart werden.
Kontakt:
Regionalbüro für berufliche Fortbildung, Frau Bannasch, 
c/o vhs Freiburg, Friedrichstraße 52, 79098 Freiburg
Telefon: 0761 - 3689528, E-Mail: freiburg@regionalbuero-bw.de

Die Verkehrswacht stellt neue Projekte vor / sechs  
Gemeinden für 60 Jahre Mitgliedschaft ausgezeichnet
Die diesjährige Jahreshauptversammlung fand am Donnerstag, 
17.10.2024, um 19:00 Uhr in Emmendingen statt. Ein letztes Mal 
trafen sich die Mitglieder in den Räumen der Jugendverkehrs-
schule in Emmendingen. Wie der Vorsitzende, Jerry Clark, in sei-
nem Geschäftsbericht vortrug, wird die Polizei und auch die Ver-
kehrswacht zum Jahreswechsel 2024/2025 ausziehen. Bis zum 
Neubau eines Verkehrsübungsplatzes, dessen Eröffnung im Laufe 

des Jahres 2026 stattfinden soll, werden die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen im Landkreis auf einem provisori-
schen Platz in Winden i. E. beschult.

Zu der Versammlung erschie-
nen neben der Vorstandschaft 
einige Mitglieder und beson-
dere Gäste. Das Landratsamt 
Emmendingen wurde Herrn 
Andreas Uebler vertreten, von 
den Gemeinden waren die 
Bürgermeister Lars Brügner 
(Vörstetten), und Sebastian 
Rötzer (Gutach) anwesend. Die 
Gemeinde Denzlingen wurde 
durch Herrn Willi Kieninger 
vertreten. Das Polizeipräsidium 
Freiburg wurde durch Herrn 
Ersten Polizeihauptkommissar 
Thomas Koch vertreten.

Die Gemeindevertreter konnten eine ganz besondere Ehrung per-
sönlich entgegennehmen. Es war die Würdigung der 60-jährigen 
Mitgliedschaft ihrer Gemeinden in der Kreisverkehrswacht Emmen-
dingen. Diese Ehrung wurde den folgenden Gemeinden zuteil:
•	 Denzlingen, Gutach, Malterdingen, Reute, Riegel und Vörstetten
Außerdem gab es Ehrungen für 10-, 20-, 25-, und 30-jährige Mit-
gliedschaften.
Jerry Clark dankte in seinem Bericht den 11 Vorstandsmitgliedern 
für ihre Mitarbeit im Verein. Außerdem wurden die Mitglieder des 
Moderatoren-Teams und der Jugendgruppe für ihren wertvollen 
Beitrag im vergangenen Geschäftsjahr. Besonders hervorgeho-
ben wurden die folgenden Projekte:
•	 Aktion junge Fahrer: Schülerinnen und Schüler der Berufsschu-

len und Gymnasien absolvieren einmal jährlich einen Verkehrs-
sicherheitstag

•	 Verkehrswacht für Kids: Das Team der Verkehrswacht besucht 
die Kindergärten und vermittelt die Grundkenntnisse für den 
Straßenverkehr.

Insbesondere das Projekt „für Kids“ war bereits seit dem Start 
2023 sehr erfolgreich. Nach nur einem halben Jahr wurden mehr 
als 300 ehrenamtliche Stunden dafür erbracht.
Der Bericht der Schatzmeisterin und des Kassenprüfers attestier-
te dem Verein eine gute geführte Kasse und eine stabile Finanz-
lage. Diese ist im Zuge des Neubaus der Jugendverkehrsschule 
nicht unbedeutend. Nach dem Umzug sollen das Inventar und 
die Übungsfahrräder erneuert werden.
Nach einstimmiger Entlastung des Vorstands wurde gewählt. Mo-
nika Arndt, die viele Jahre stellvertretende Vorsitzende war, hatte 
den Wunsch, dieses Amt an einen Nachfolger weiterzureichen 
und im Vorstand weiterhin als Beisitzerin mitzuwirken. Zum stell-
vertretenden Vorsitzenden gewählt wurde Aaron Vater. Er ist für 
dieses Amt hervorragend geeignet und bereits seit langer Zeit für 
die Verkehrswacht tätig. Als Moderator vermittelt er an den Schu-
len das Thema „Alkohol und Drogen im Straßenverkehr“. Beruflich 
ist er bei der Verkehrspolizei in Freiburg tätig.
Wiedergewählt wurden Heiko Burger als Schriftführer und Volker 
Disch als Beisitzer. Monika Arndt wurde in der Nachfolge für Ste-
fen Wacker als Beisitzerin gewählt.
In seinem Ausblick kündigte Jerry Clark an, dass auch im nächs-
ten Jahr zahlreiche Projekte für alle Menschen im Straßenverkehr 
angeboten werden. Traditionell beginnt die Verkehrswacht-Sai-
son mit dem Radmarkt in Emmendingen – eine Teilnahme ist für 
2025 bereits geplant.
Sebastian Rötzer und Andreas Uebler dankten der Verkehrswacht 
im Namen der Gemeinden und des Landratsamtes für ihren Bei-
trag zur Verkehrssicherheit im Landkreis Emmendingen. Nach der 
Veranstaltung blieb noch Zeit und Raum für den fachlichen und 
persönlichen Austausch.
Informationen
Die Kreisverkehrswacht Emmendingen wurde 1951 gegründet 
und hat 66 Mitglieder, darunter das Landratsamt und die Gemein-
den im Landkreis Emmendingen. Der Verein fördert die Verkehrs-
sicherheit und Unfallverhütung. Er unterstützt die Radfahrausbil-
dung an den Schulen, die von der Polizei durchgeführt wird.
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Mitteilungen des
Landratsamtes Emmendingen

Sperrung der K5109 zwischen Gescheid und  
Zinken wegen Böschungsarbeiten
Der Landkreis Emmendingen führt ab Montag, 28. Oktober 
2024 bis voraussichtlich Ende November 2024 die Sanie-
rung des Böschungsrutsches unterhalb der K5109 zwischen 
Gescheid und Zinken durch. Die Baumaßnahme umfasst die 
Sicherungsarbeiten der talseitigen Straßenböschung sowie 
die Sanierung/Sicherung eines Böschungsrutsches an der 
K5109 zwischen dem Abzweig zur K5110 bis zum Gescheid. 
Wegen der geringen Fahrbahnbreite muss die Strecke wäh-
rend der Bauzeit für den öffentlichen Verkehr gesperrt werden.
Für die Verkehrsteilnehmer wird eine Umleitungsstrecke ein-
gerichtet. Die Umfahrung des Baufeldes wird westlich über die 
B294 an Waldkirch vorbei, L186 nach Sexau und L110 bis Kep-
penbach erfolgen. Die Zufahrten zu den Anliegern im gesperr-
ten Bereich werden während der Bauzeit aufrechterhalten. Der 
Gasthof „Zum Gscheid“ ist die ganze Zeit über die K5109 von 
Keppenbach her erreichbar.
Die Verkehrsteilnehmer werden für die zu erwartenden Behin-
derungen um Verständnis gebeten.

Pflegekinderfachtag:  
Veranstaltung für Pflegefamilien und Fachpersonal
Am Samstag, 16. November 2024, findet in der Johann-Phil-
ipp-Glock-Halle in Schallstadt ein Pflegekinderfachtag statt. Die 
Veranstaltung richtet sich an Pflegefamilien, Fachkräfte der Kin-
der- und Jugendhilfe der Stadt Freiburg sowie den Landkreisen 
Breisgau-Hochschwarzwald und Emmendingen, Familienrich-
terinnen und -richter und Fachkräfte, die Pflege- und Vormund-
schaften führen. Die Veranstaltung beginnt um 9:00 Uhr und 
endet um 14:30 Uhr. Tagungsinhalt sind Geschwisterbeziehun-
gen in Pflege- und Adoptivfamilien. Weitere Informationen und 
das Anmeldeformular finden Sie auf der Homepage des Landrat-
samts Emmendingen unter https://t1p.de/a1bl7. Für Fragen steht 
Sandra Östreicher vom Jugendamt des Landratsamts Emmendin-
gen zur Verfügung, Tel.: 07641 451-3622, E-Mail: s.oestreicher@
landkreis-emmendingen.de.

Einladung zur kommunalen Pflegekonferenz  
am 19. November 2024 von 14:00 bis 17:00 Uhr
Wie kann es gelingen, trotz Hilfebedürftigkeit in der gewohnten 
Umgebung gut und selbstbestimmt alt zu werden?
Ansätze für den Ausbau von Unterstützungsstrukturen in der 
Kommune oder im Quartier.
Aktuell wird viel von drohenden leeren Kassen der Pflegeversi-
cherung berichtet. Durch den demografischen Wandel wird zu-
künftig eine älter werdende Gesellschaft einem Mangel an Pfle-
gepersonal gegenüberstehen. Da braucht es neue Ansätze, wie 
Pflege und Unterstützung nicht nur von Fachkräften übernom-
men, sondern durch ein Netz aus Familie, Nachbarn, Bekannten 
und ehrenamtlich Engagierten ergänzt werden kann. Ein solches 
Netz können Caring Communitys spannen - auch sorgende Ge-
meinschaften genannt.
In der Pflegekonferenz erhalten Sie einen Einblick in die Idee der 
Caring Community und wie eine solche auf viele Schultern ver-
teilte Verantwortung für unsere älteren und pflegebedürftigen 
Menschen im Sozialraum gelingen kann.
Sie bekommen Informationen zu Fördermöglichkeiten des Lan-
des für Projektideen, Einblicke in konkrete Umsetzungen und die 
Vorstellung eines App-basierten sehr niederschwelligen Unter-
stützungsangebotes auf rein ehrenamtlicher Basis.
Ziel der Veranstaltung ist es, den Gedanken der sorgenden Ge-
meinschaft in die verschiedenen Regionen und Quartiere im 
Landkreis zu tragen und dort Überlegungen zu individuell pas-
senden Ansätzen anzuregen.

Eingeladen sind deshalb ganz besonders Bürgermeisterinnen 
und Bürgermeister, Gemeinde- und Ortschaftsrätinnen und -räte, 
Akteurinnen und Akteure im Bereich der professionellen Pflege 
wie auch für Ältere und Pflegebedürftige ehrenamtlich Engagier-
te sowie alle am Thema Alter und Pflege Interessierte aus der Be-
völkerung.
Um Anmeldung bis zum 14.11.2024 unter n.schoepflin@landreis-
emmendingen.de oder 07641 - 451 3096 wird gebeten.
Veranstaltungsort: 	� Landratsamt Emmendingen, 
						�      Haus am Festplatz, Schwarzwaldstr. 4, 

Sitzungssaal im Erdgeschoss.
Unterstützt durch das Ministerium für Soziales und Integration 
Baden-Württemberg aus Mitteln des Landes Baden-Württem-
berg.

Landwirtschaftsamt

Die gruseligsten Halloween-Rezepte mit regionalen Zutaten 
– Kochworkshop für Jugendliche ab 12 Jahren
Bei dem schaurig schönen Kochworkshop lernen Jugendliche ab 
12 Jahren, wie sich mit regionalen und saisonalen Zutaten auch 
in der dunklen Jahreszeit ein preiswertes Halloweenparty-Buffet 
bestücken lässt. In der Gruselküche wird Süßes und Saures zube-
reitet und anschließend gemeinsam verspeist. Wer möchte, kann 
verkleidet kommen. Termin: Mittwoch, 30. Oktober 2024 von 
16:00 – 19:00 Uhr am Landwirtschaftlichen Bildungszentrum 
Emmendingen-Hochburg. Die Lebensmittelkosten werden auf 
die Teilnehmenden umgelegt (ca. 7 – 10 €). Anmeldung über den 
folgenden Link: www.terminland.de/landkreis-emmendingen. 
Der Kurs wird durch das Ministerium für Ernährung, Ländlichen 
Raum und Verbraucherschutz Baden-Württemberg gefördert.

Abfallwirtschaft

Wichtige Frist: Müllbehälterwechsel für Januar bis zum  
31. Oktober beantragen
Wer nach dem Jahreswechsel eine größere oder kleinere Tonne 
wählen oder sonstige Änderungen vornehmen will, muss dies 
schon im Oktober 2024 beantragen. Der Antrag für einen Behäl-
terwechsel muss bis spätestens 31. Oktober 2024 bei der Ab-
fallwirtschaft im Landratsamt vorliegen. Später eingehende An-
träge können danach erst wieder zum 1. Februar 2025 bearbeitet 
werden. Die Formulare für den Behälterwechsel gibt es im Rat-
haus, an der Infotheke des Landratsamtes und im Internet unter 
www.landkreis-emmendingen.de > Abfallwirtschaft. Weitere In-
formationen und Nachfragen gibt es per E-Mail abfall@landkreis-
emmendingen.de oder am Telefon bei den Mitarbeitenden der 
Gebührenveranlagung unter Telefon 07641 451 9705 oder -9706, 
-9709 und -9710.

Bundesagentur für Arbeit
Agentur für Arbeit Freiburg

Inklusive Jobmesse
Am Dienstag, 5. November 2024, gibt es im Bürgerhaus Zährin-
gen, Lameystr. 2, für Menschen mit Behinderung oder Bedarf an 
beruflicher Rehabilitation eine Inklusive Jobmesse. Die Veranstal-
tung beginnt um 14:00 Uhr und endet um 18:00 Uhr. Die Teilnah-
me ist kostenfrei und eine Anmeldung nicht erforderlich.
Insgesamt 17 spannende Unternehmen aus der Region freuen 
sich darauf, mit möglichst vielen Bewerberinnen und Bewerbern 
in Kontakt zu kommen. Zu entdecken gibt es zahlreiche Arbeits-
plätze in einer inklusiven Arbeitswelt. Träger der beruflichen Re-
habilitation informieren und beraten, insbesondere zur berufli-
chen Umorientierung und Arbeitsplatzsuche.
Die Veranstaltung ist eine Kooperation der Stadt Freiburg und der 
Agentur für Arbeit Freiburg.

Alles auf einen Blick
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Regierungspräsidium Freiburg

Öffentliche Bekanntmachung des  
Regierungspräsidiums Freiburg

Luftreinhalteplan für die Stadt Freiburg - hier „Luftreinhal-
teplan Freiburg, 4. Fortschreibung vom 30.09.2024“ - Betei-
ligung der Öffentlichkeit gem. § 47 Abs. 5, 5a Bundes-Immis-
sionsschutzgesetz
Das Regierungspräsidium Freiburg schreibt den Luftreinhalteplan 
Freiburg fort. Der im Entwurf vorliegende Plan sieht aufgrund der 
seit einigen Jahren rückläufigen Belastung der Luft mit Stickstoff-
dioxid (NO2) an der Messstelle Freiburg-Schwarzwaldstraße die 
Aufhebung der Umweltzone Freiburg sowie der Tempo 30-Rege-
lung auf der B 31 innerhalb der Ortsdurchfahrt Freiburg vor. Die 
Geschwindigkeitsbegrenzung bleibt jedoch von der Stadt Frei-
burg aus Lärmschutzgründen weiter angeordnet.
Die Inhalte der Fortschreibung sind im Detail dem Entwurf des 
Luftreinhalteplanes zu entnehmen. Dieser liegt von

Montag, den 28.10.2024 bis einschließlich  
Mittwoch, den 27.11.2024

bei den folgenden Behörden während der Dienststunden zur 
Einsichtnahme aus

1. 	� Stadt Freiburg, Bürgerberatung, Rathausplatz 2-4 (Altes 
Rathaus), 79098 Freiburg i. Br., Haupteingang,

2. 	� Regierungspräsidium Freiburg, Schwendistraße 12, 
79102 Freiburg i. Br., Eingangsbereich

Weiter ist der Planentwurf in diesem Zeitraum auf der Internetsei-
te des Regierungspräsidiums Freiburg unter www.rp-freiburg.de 
in der Rubrik „Bekanntmachungen“ unter „Sonstige öffentliche 
Bekanntmachungen“ einsehbar.
Zu dem Plan kann bis

einschließlich Mittwoch, den 11.12.2024
gegenüber dem Regierungspräsidium Freiburg, Referat 54.1, 
Schwendistraße 12, 79102 Freiburg schriftlich oder elektronisch 
an abt5.verfahrensmanagement@rpf.bwl.de Stellung genom-
men werden.
Gemäß der EU-Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) weisen 
wir darauf hin, dass die erhobenen Einwendungen und die darin 
mitgeteilten personenbezogenen Daten ausschließlich für dieses 
Verfahren von Referat 51 (Recht und Verwaltung) und Referat 
54.1 (Industrie/Schwerpunkt Luftreinhaltung) des Regierungs-
präsidiums als Verantwortlichem erhoben, gespeichert und ver-
arbeitet werden. Die persönlichen Daten werden benötigt, um 
den Umfang der jeweiligen Betroffenheit beurteilen zu können. 
Die Verarbeitung der Daten ist zur Erfüllung unserer Aufgabe als 
zuständige Behörde für das Verfahren der Aufstellung und Fort-
schreibung von Luftreinhalteplänen erforderlich und erfolgt auf 
Grundlage von § 4 Landesdatenschutzgesetz (LDSG) i. V. m. Art. 6 
Abs. 1 Satz 1 e) DSGVO. Die Daten werden so lange gespeichert, 
wie dies unter Beachtung der gesetzlichen Aufbewahrungsfristen 
für den genannten Zweck erforderlich ist. Ergänzend wird auf die 
Datenschutzerklärung des Regierungspräsidiums Freiburg (u. a. 
mit den Kontaktdaten des Datenschutzbeauftragten) verwiesen. 
Diese ist abrufbar über den Link in der Fußzeile der Internetseite 
oder unter https://rp.baden-wuerttemberg.de/fileadmin/RP-In-
ternet/_DocumentLibraries/DSE/A-01.pdf . Auf Wunsch können 
diese Informationen auch in Papierform übermittelt werden.
Freiburg, 16.10.2024
Regierungspräsidium Freiburg

Kirchliche Nachrichten

Seelsorgeeinheit Mittleres
Elz- und Simonswäldertal

Kirchliche Nachrichten

Sa., 26.10.2024 - Samstag der 29. Woche im Jahreskreis MIS-
SIO - Kollekte		
10:00	 Bleibach				�    gemeinsame Gruppenstunde aller 

Ministranten der SE, Unterkirche
18:30	 Gutach				�    Eucharistiefeier am Vorabend - 

Hermann u. Berta Hug / Julia Schoch 
/ Johanna, Berta, Karl u. Franz Moser 
(JM)/ Rudolf u. Maria Hug (JM) / Willi u. 
Anneliese Licht / Karl u. Waltraud Gehl

So., 27.10.2024 - 30. SONNTAG IM JAHRESKREIS MISSIO-Kol-
lekte	 	
09:00	 Obersimonswald		�  Eucharistiefeier - Bernhard Wehrle u. 

alle Verstorb. v. Wehrleweg / Franz u. 
Klara Weis, Kasperhof u. Angehörige

Mo., 28.10.2024 - Heiliger Simon und heiliger Judas Thaddä-
us, Apostel	 	
17:00	 Bleibach				    Rosenkranz
18:00	 Bleibach				�    Eucharistiefeier - 
								        anschl. Anbetung u. Beichte
Mi., 30.10.2024 - Mittwoch der 30. Woche im Jahreskreis		
08:00	 Obersimonswald		  Eucharistiefeier
Do., 31.10.2024 - Heiliger Wolfgang, Bischof von Regensburg 
(994)	 	
08:00	 Bleibach				    Laudes
Fr., 01.11.2024 - ALLERHEILIGEN	 	
09:00	 Obersimonswald		�  Hochamt zu Allerheiligen - mit To-

tengedenken u. anschl. Gräberbesuch
09:00	 Siegelau				�    Hochamt zu Allerheiligen - mit To-

tengedenken u. anschl. Gräberbe-
such – mitgestaltet vom Kirchenchor

10:30	 Bleibach				�    Hochamt zu Allerheiligen - mit To-
tengedenken

10:30	 Untersimonswald		� Hochamt zu Allerheiligen - mit To-
tengedenken u. anschl. Gräberbe-
such

14:00	 Gutach				    Gräberbesuch, Friedhof Gutach
Sa., 02.11.2024 - ALLERSEELEN Kollekte für die Priesteraus-
bildung in Osteuropa	 	
17:30	 Gutach				    Beichte
18:30	 Gutach				    Eucharistiefeier - Allerseelen - 
								        mit Totengedenken
So., 03.11.2024 - 31. SONNTAG IM JAHRESKREIS	 	
10:30	 Wildgutach			�   Eucharistiefeier - Patrozinium St. 

Hubertus - mitgestaltet von den 
Jagdhornbläsern Simonswald

Öffnungszeiten Pfarrbüros
Das Pfarrbüro Gutach ist am Montag, 28.10.2024, wegen einer 
Fortbildung nicht besetzt.

Musikgruppe Credo – Heilungsgottesdienst
Am Freitag, 25.10.2024 um 19:30 Uhr findet ein Heilungsgottes-
dienst mit der Gruppe Credo in der Franziskuskapelle in Bleibach 
am Silberwald statt. Psalm 23 … auf dem Weg meines Lebens 
gibt Gott auf mich acht. Herzliche Einladung.

Herzliche Einladung zum „Lebendigen Adventskalender“ in 
Bleibach
Beim „Lebendigen Adventskalender“ treffen sich Menschen an 
vielen Abenden in der Adventszeit bis Weihnachten bei soge-
nannten „GastgeberInnen“ zu Hause oder an anderen Orten, wie 
z. B. vor öffentlichen Gebäuden, in der Kirche … Dabei gestalten 
sie einen besinnlichen Impuls von ca. 30 Minuten. Beispiel für ei-
nen solchen Impuls können sein: Lieder singen, eine Geschichte 
hören, Impulsgedanken, gemeinsames Gebet oder …

NUSSBAUM.de
Deine Region auf
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Die Impulse werden von Montag bis Sonntag immer um 18 Uhr in 
der Adventszeit gestaltet. Ein Holzstern (mit der entsprechenden 
Tageszahl, den Sie von uns bekommen), zeigt den jeweiligen Tag 
und Ort des Impulses an. Die GastgeberInnen können diesen Stern 
an die Tür, an ein Fenster, an einen Baum, Zaun, ... anbringen.
Die Gastgeber können Familien, Einzelpersonen, Vereine, Chöre, 
Firmen am Ort, Behörden, Gruppen, wer auch immer … sein.
Haben Sie Lust, einen Tag des „Lebendigen Adventskalenders“ zu 
gestalten? Anmeldung über die Homepage www.kath-semes.de 
und bis zum 04.11.2024 per E-Mail an familiengodi@kath-semes.
de schicken oder telefonisch bei Katrin Weber unter 07685 90 83 
88 4 anmelden. Flyer liegen auch in der Kirche.
Herzliche Einladung zum Mitmachen – Familiengottesdienst-
team Bleibach, Sina Gutjahr, Katrin Weber, Stephanie Gairing

Krankenpflegeförderverein Siegelau
Am Donnerstag, 07.11.2024 findet um 19:15 Uhr im Haus der 
Vereine (1. OG) in Siegelau eine außerordentliche Mitgliederver-
sammlung aufgrund der geplanten Auflösung des Krankenpfle-
gefördervereins statt. Tagesordnung:
•	 Bericht des 1. Vorsitzenden
•	 Kassenbericht 2024
•	 Entlastung der Vorstandschaft
•	 Beschlussfassung über die geplante Auflösung des Vereins
•	 Beschlussfassung über die Verwendung des Vermögens
Herzliche Einladung.

Pfarrbüro Gutach, Alexanderstr. 9, 79261 Gutach
Mo./Di./Do. 10-12 Uhr u. Mi. 16-18 Uhr, Tel. 07681/7113
Pfarrsekretariat: Anita Gehring
pfarrbuero.gutach@kath-semes.de
Pfarrer Rolf Paschke, Tel. 07681/4943 667
rolf.paschke@kath-semes.de
Pater Fèlicien Nimbona: Tel. 07685/9139 635
pater.felicien@kath-semes.de
Diakon Günter Hin, guenter.hin@kath-semes.de

Pfarrbüro Simonswald, Kirchstr. 8, 79263 Untersimonswald
Mo./Do. 9-11.30 Uhr u. Di. 16-18 Uhr, Tel. 07683/246
Pfarrsekretariat: Lucia Emmanuel
pfarrbuero.simonswald@kath-semes.de
Gemeindereferentin Cornelia Nagel
Tel. 07683 919 842, cornelia.nagel@kath-semes.de
Homepage: www.kath-semes.de

Evang. Paul-Gerhardt-Gemeinde
Kollnau-Gutach

Termine der ev. Kirchengemeinden Waldkirch und Kollnau

Mi., 23.10.
18:30 h - 	� Ökumenisch ANgeDACHT, Kirche St. Georg Bleibach
Do., 24.10.
19:30 h - 	� Bibelgesprächskreis, ev. Gemeindehaus Kollnau, Lei-

tung D. Scherle
Sa., 26.10.
19:00 h - 	� Konzert „Endlichkeit“, TonArt Kenzingen e.V., ev. Kir-

che Kollnau
So., 27.10.
10:00 h -	� Gottesdienst Waldkirch-Kollnau, ev. Kirche Kollnau, 

Prädikant P. Kern
18:45 h - 	� „PREZI Predigt-Pizza-Spezi“, Andacht+ für junge Men-

schen ab 12 Jahren, ev. Gemeindehaus Kollnau
Di., 29.10.
09:30 h - 	 Krabbelgruppe, ev. Gemeindehaus Kollnau
Do., 31.10.
18:00 h - 	� Bezirksgottesdienst zum Reformationstag, ev. Stadt-

kirche Emmendingen
So., 03.11.
10:00 h - 	� Gottesdienst Waldkirch-Kollnau mit Taufen, ev. Kirche 

Kollnau, Pfarrer L. Hanser

Vereinsnachrichten

AC Gutach-Bleibach e.V.

Kantersieg gegen Haslach
Beim Verbandsligakampf zwischen dem AC Gutach-Bleibach und 
dem KSV Haslach i.K. kamen die Gäste aus dem Kinzigtal mit ei-
nem Endergebnis von 26:5 deutlich unter die Räder. Elias Dufner 
im Leichtgewicht und Marcel Fehrenbach im Schwergewicht er-
öffneten den Kampfabend jeweils mit einem technischen Überle-
genheitssieg. Es folgte ein Aufgabesieg von Andreas Truschakov. 
Im Limit bis 98 kg wurde Björn Wittmann nach einer spektakulä-
ren Aufholjagd leider nicht belohnt und verlor am Ende mit 7:8 
Punkten. Ramaz Darchidze siegte in der Gewichtsklasse bis 66 kg 
kampflos. Nach der Pause zeigte Alexander Truschakov einmal 
mehr seine Klasse und besiegte den starken Edgar Rauch mit 3:0. 
Anschließend lieferten sich Johannes Fischer und Tim Dirhold ein 
Duell auf Augenhöhe mit dem besseren Ende für den Bleibacher. 
Bis 80 kg war Constantin Demajew ebenfalls Aufgabesieger. Im Mit-
telgewicht im Freistil hatte es Evazali Ahmadi mit dem starken Ma-
xim Perpelita zu tun. Hier musste sich der Bleibacher leider durch 
technische Überlegenheit geschlagen geben. Im letzten Kampf 
des Abends zeigte Maxim Malzew sein Durchsetzungsvermögen 
und siegte nach Rückstand mit 2:0. Im Vorkampf zeigte auch unse-
re Jugend wieder ihr Können und erkämpfte sich ein 16:16 Unent-
schieden gegen den VFK Mühlenbach 2. Erfolgreich waren hier Erik 
Weiß, Finn Hoffmann, Samuel Thoma und Marlon Schätzle.

Freundeskreis Schwimmbad Gutach e.V.

Jahreshauptversammlung des Freundeskreis Schwimmbad 
Gutach e. V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung des Freundeskreis 
Schwimmbad Gutach e. V.
Am Donnerstag, 07.11.2024 findet im Gasthaus Schönwasener 
Hof die Jahreshauptversammlung des Freundeskreis Schwimm-
bad Gutach e.V. statt.
Beginn der Versammlung ist um 19:00 Uhr. Hierzu laden wir Sie 
recht herzlich ein.
Tagesordnung:
1. 	 Begrüßung
2. 	 Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
3. 	 Tätigkeitsbericht des 1. Vorsitzenden
4. 	 Kassenbericht
5. 	 Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassierers
6. 	 Wahl der Kassenprüfer
7. 	 Entlastung der Vorstandschaft
8. 	 Neuwahlen
9. 	 Wünsche und Anträge
10.	Verschiedenes
Anträge und Ergänzungswünsche zur Tagesordnung sind bis spä-
testens einer Woche vor der Versammlung beim 1. Vorsitzenden 
Stefan Wernet schriftlich einzureichen.
Die Vorstandschaft

Narrenzunft „Johlia vom Vögelestei“ e.V.

Einladung zur Jahreshauptversammlung 2024
Zur Jahreshauptversammlung 2024, am Montag, 11.11.2024 
um 20:11 Uhr in der Gaststätte Schönwasener Hof, lädt die Nar-
renzunft Johlia vom Vögelestei 1925 Gutach im Breisgau e. V. 
herzlich ein.
Die Tagesordnungspunkte sind:
1. 	 Begrüßung durch den Oberzunftmeister
2. 	 Feststellung der Beschlussfähigkeit
3. 	 Totenehrung
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4. 	 Bericht des Oberzunftmeisters
5. 	 Tätigkeitsbericht des Schriftführers
6. 	 Tätigkeitsbericht des Kassierers
7. 	 Bericht der Kassenprüfer
8. 	 Entlastung des Kassierers
9. 	 Wahl neuer Kassenprüfer
10. 	Informationen zur Jugendarbeit
11. 	Entlastung der Vorstandschaft
12. 	Narrenrat Neuwahlen (Anwärter)
13. 	Vorstandswahlen (Oberzunftmeister & Schriftführer)
14. 	Ehrungen
15. 	Verschiedenes, Wünsche und Anträge sowie Wortmeldungen
Anträge sind schriftlich bis zum 28.10.2024 bei Jochen Wolf, Her-
renweg 1, 79261 Gutach einzureichen.

 
SC Gutach-Bleibach e.V.

SC Jugendabteilung

Heimspiele unserer Jugendmannschaften
Sa., 26.10.24 
12.00 Uhr 	SC Gutach/Bleibach D - VfR Ihringen D	 in Gutach
14.00 Uhr 	SG Simonswald C - JFV Untere Elz C in Gutach

SCGB nach Derbysieg in Kollnau weiterhin Tabellenführer
Letztlich deutlich mit 3-0 konnte die 1. Mannschaft am vergan-
genen Wochenende das Spitzenspiel beim FC Kollnau für sich 
entscheiden.
Am kommenden Sonntag wird der SV Biederbach im Schönwa-
senstadion zu Gast sein.
Man darf gespannt sein, ob die Mannen, um das Trainerduo Phil-
ipp Klank und Stephan Disch, die Serie von mittlerweile 6 siegrei-
chen Spielen in Folge wird ausbauen können.
Wir freuen uns in allen Spielen auf zahlreiche Unterstützung!

 
� Foto: Verein

Parteien

CDU Ortsverband Gutach im Breisgau

Öffentliche Fraktionssitzung
Die nächste öffentliche Fraktionssitzung des CDU-Ortsverbandes 
Gutach im Breisgau findet am Montag, 28.10.2024, 19:30 Uhr 
im „Pferdestall“ Ortsteil Gutach statt.
Gäste sind herzlich willkommen.
Vorher findet um 19:00 Uhr eine Vorstandssitzung statt.
CDU Gutach im Breisgau / Gemeinderäte und Vorstand

Ökologische Liste

Einladung
Die Fraktion der Ökologischen Liste möchte Sie zur Vorbereitung 
des Technischen Ausschusses und der Gemeinderatssitzung am
Mittwoch, 23. Oktober 2024, 20:00 Uhr in den Schwarzwälder 
Hof einladen.
Haben Sie Fragen oder Anliegen, kommen Sie gerne vorbei.
Die Themen können Sie auf der Homepage, https://öl-gutach.
de/ oder https://www.gutach.de/start/rathaus+_+politik/mittei-
lungsblatt.html nachlesen.
Es grüßen Annette Linder, Franzi Stövhase, Jakob Meybrunn und 
Barbara Schuler

Aus den Nachbargemeinden

Schnupperstunde Ballett
Ab November beginnt für alle tanzbegeisterten Mädchen und 
Jungen ab 4 Jahren wieder ein neuer Ballettkurs bei unserer Bal-
lettmeisterin Erika Correa. Dieser findet jeweils mittwochs von 
14:00 - 15:00 Uhr im Spiegelsaal der Mehrzweckhalle Oberwin-
den (Eingang unter der Schultreppe) statt. Beginn des neuen 
Kurses mit zwei Schnupperstunden ist am 6. und 13. Novem-
ber 2024. Eine Anmeldung zum Kurs ist nicht erforderlich. Wer 
Fragen hat, meldet sich bitte unter 79297_turnen@web.de. Viel 
Freude bei Euren ersten Tanzschritten wünscht Euch
Eure EBTV-Vorstandschaft

Benefiz-Kirchenkonzert des Musikverein Prechtal am  
Sonntag, 27.10.2024
Der Musikverein Prechtal freut sich, die Bevölkerung in diesem 
Spätjahr wieder zu einem Kirchenkonzert in der Pfarrkirche St. 
Nikolaus begrüßen zu dürfen. Konzerte in Kirchen sind nicht nur 
wegen der besonderen Atmosphäre einzigartig, sondern auch 
wegen der tollen Akustik, die immer wieder eine spannende Her-
ausforderung darstellt und den Zuhörern ein außergewöhnliches 
Klangerlebnis bietet.
Musikdirektor Joachim Riester hat ein passendes Programm 
zusammengestellt, das einen beeindruckenden Konzertabend 
verspricht. Unter anderem erwarten Sie klassische Melodien von 
Bach, Mozart und Wagner. Bekannte kirchliche Lieder und Chorä-
le wie „Amazing Grace“ und „Laudate Dominum“ wurden in den 
für Blasorchester geschriebenen Stücken „The Saint and the City“ 
sowie „How Sweet the Sound“ verarbeitet. Zum Schluss lässt das 
suahelische Baba Yetu das „Vaterunser“ auf ganz neue Weise er-
klingen.
Wir laden Sie herzlich ein, dieses einzigartige Kirchenkonzert am 
Sonntag, 27.10.2024 um 18:00 Uhr in der Pfarrkirche St. Niko-
laus mitzuerleben. Der Eintritt ist frei, am Ende freuen wir uns 
jedoch über eine Spende. Die Spendenerlöse kommen den Ver-
einen „Hoffnung für Kinder im Elztal und Seitentäler e.V.“ und der 
„Lebenshilfe im Kinzig- und Elztal e.V.“ zugute.
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„GEMEINSAM HEIMAT STÄRKEN“ – 
EIN MOTTO, EINE AUFGABE, EIN VERSPRECHEN
Von Dominik Ralser und Johannes Rehorst

Das Land Baden-Württemberg, seine Regio-
nen, seine Städte und Dörfer und die Men-
schen, für die es Heimat ist – dafür macht 
sich Nussbaum Medien stark. Seit 65 Jah-
ren hat der Verlag das Ziel, mit Information, 
Kommunikation und Vernetzung zu einer 
starken Gemeinschaft beizutragen: mit einer 
breiten Produktpalette, die zukunftsorien-
tiert das Stammgeschäft – Amts- und Mit-
teilungsblätter – mit modernen, digitalen 
Kommunikationswegen verknüpft. 

PIONIERGEIST UND 
ERFOLGSGESCHICHTE
Als Oswald Nussbaum vor 65 Jahren nach 
seiner Rückkehr von einem USA-Aufent-
halt entschied, neue Wege zu gehen, hatte 

er die Zukunft klar im Blick: Statt die elterli-
che Strumpffabrik weiterzuführen, schlug er 
völlig neue Wege ein, gründete einen Amts-
blattverlag, setzte die ersten Aufträge noch 
auf einer Schreibmaschine um. Sein Gespür 
gibt ihm recht: Die Aufträge wachsen, das 
Geschäft brummt, nicht zuletzt dank des un-
gebrochenen Unternehmergeistes und der 
Freude an Innovation, die Oswald Nussbaum 
auszeichneten und die auch seine Nachfol-
ger prägten. 

Denn bis heute gestaltet das Familienunter-
nehmen Zukunft nachhaltig und visionär. 
Die alles verbindende Klammer hat sich 
Nussbaum Medien zum Ziel und Leitbild ge-
macht: „Heimat stärken“.  

HERZENSANGELEGENHEIT
Kommunen, Vereinen, Institutionen und 
Gemeinschaften bietet Nussbaum Medien 
die Möglichkeit, auf sich aufmerksam zu 
machen. Eine Herzensangelegenheit ganz 
im Sinne von Inhaber Klaus Nussbaum, für 
den die Werteordnung unserer Demokratie 
im gemeindlichen Alltag verwurzelt ist: „Ein 
soziales Miteinander und eine gelebte De-
mokratie beginnen in der kleinsten Einheit 
unseres Staates, der Gemeinde”, erklärt er. 
„Eine lebendige Gemeinde braucht ein star-
kes Wirgefühl. Unsere lokalen gedruckten 
und digitalen Plattformen fördern den eh-
renamtlichen Einsatz für das Gemeinwohl. 
Und unser Part ist es, den lokalen Raum mit 
Mut und innovativen Lösungen zu stärken.“

Auch Geschäftsführer Andreas Tews sieht ein 
klares Ziel: „Um möglichst viele Menschen zu 
erreichen, ist es heute unumgänglich, alle Ka-
näle mit lokalen Informationen zu bespielen. 
Deshalb verbinden wir die reichweitenstarken 
Amtsblätter und Lokalzeitungen über die neue 
Plattform NUSSBAUM.de mit aktuellen und 
personalisierten Inhalten. Die Nutzer erhalten 
dadurch nicht nur Informationen aus deren 
Wohnort, sondern darüber hinaus aus der 
ganzen Region. Ergänzt um exklusive digitale 
Inhalte und um ergänzende digitale Services.“

NEUE WEGE GEHEN – SEIT 65 JAHREN
Heimat, das sind die Menschen, die hier im 
Miteinander leben und ihre Gemeinde oder 

NUSSBAUM
MEDIEN

Klaus und Oswald Nussbaum bei der Einweihung des 
Firmengebäudes in St. Leon-Rot im Jahre 1996.

Foto: NM-Archiv
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Region im Herzen tragen – egal, woher sie ur-
sprünglich kommen. Heimatverbundenheit 
und Innovation – diese Schlagworte beschrei-
ben Nussbaum Medien am besten. Immer 
bereit, die Herausforderungen der Zukunft 
mit dem Mut zu begegnen, neue Wege zu be-
schreiten.
Neue Wege ging vor 65 Jahren auch Oswald 
Nussbaum, damals eine echte Pionierarbeit. 
Und bis heute ist die Unternehmensge-
schichte geprägt von der dauerhaften Be-
reitschaft zur Veränderung und auch dem 
Mut, diese umzusetzen. Als Marktführer 
für Amts- und Mitteilungsblätter in Baden-
Württemberg mit einer wöchentlichen Auf-
lage von 1,1 Millionen und einem umfassen-
den Portfolio an Online-Lösungen fördert 
das Medienunternehmen aktiv das Leben in 
den Kommunen und gleichzeitig die Vernet-
zung der Gesellschaft. 

DAS LEBEN VOR ORT ABBILDEN
Heute haben Kommunen mit Nussbaum Me-
dien die Möglichkeit, ihre Mitteilungen und 
Informationen zielgerichtet auf allen Kanä-
len, im Print wie digital, zu kommunizieren. 
Mit dem eigens entwickelten Content-Ma-
nagement-System „Artikelstar“ gelingt das 
einfach und steuerbar. Vereine können ihre 
Mitglieder und alle am Vereinsleben Interes-
sierten auf dem Laufenden halten und sich 
selbst und ihre Arbeit präsentieren. Rund 
30.000 Nutzer garantieren regelmäßige In-
formationsvielfalt aus und in den Kommu-
nen. Diese profitieren wiederum von der 
einfachen Bedienbarkeit und effizienten 
Steuerung der Inhalte – auf gedrucktem wie 
digitalem Weg. 

Den Kurs als Vorreiter in Sachen Digitalisie-
rung verfolgt das Unternehmen derweil 
unbeirrt weiter: Seit Januar 2024 vereint 
NUSSBAUM.de das Neueste aus Baden-Würt-
temberg und der Region mit den lokalen 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Nutzerfreundlich und vor allem individuell 
auf die Region des Nutzenden angepasst. 
Neue Wege zu gehen, das zeigt sich für Nuss-
baum Medien auch darin, digitale Reichwei-
te zu schaffen – ebenfalls mit der Nussbaum 
App, die Teil der digitalen Plattformlösung 
ist.

UNTERSTÜTZER VON WIRTSCHAFT
Information über das vielfältige Geschehen 
im Land ist das eine, Unterstützung der Wirt-
schaft das andere. Durch große Reichweite 
und zielgenaue Werbung sind die Produkte 
von Nussbaum für viele Unternehmen das 
Mittel der Wahl, wenn es um Aufmerksam-
keit geht. 
Die Amts- und Mitteilungsblätter sowie die 
digitalen Produkte bilden so neben dem 
kommunalen Leben auch die Wirtschafts-
landschaft in Baden-Württemberg ab – vom 
kleinen Handwerksbetrieb bis zum „Hidden 
Champion“. Und bieten nachhaltige und 
umfassende Lösungen – klassisch im Print 
sowie reichweitenstark online.

DEM GEMEINWOHL VERPFLICHTET
Auch dem Gemeinwohl fühlt sich das Unter-
nehmen verpflichtet. Die Nussbaum Stiftung 
unterstützt Projekte und Initiativen in den 
Bereichen Jugend und Bildung, Sport und 
Gesundheit, Ökologie und Kultur. Auch 
hier geht man innovative Wege mit starken 

Partnern und einem großen Netzwerk, um 
das Zusammenleben im Land zu fördern 
und zu gestalten. Sei es mit dem Forum für 
Gesellschaftlichen Zusammenhalt, dem 
Nussbaum Award, der Spendenplattform 
gemeinsamhelfen.de oder mit zahlreichen 
Förderprojekten – vom ZukunftsWald bis zur 
Trainerschule.

So schreitet man in Weil der Stadt, St. Leon-Rot 
und den fünf weiteren Standorten des Unter-
nehmens weiter in die Zukunft: Die Herausfor-
derungen einer sich ständig verändernden Me-
dienlandschaft stets im Blick und mit dem Mut, 
Veränderungen nicht nur mitzutragen, sondern 
auch anzustoßen. Ganz im Sinne des Unterneh-
mensziels: Gemeinsam Heimat stärken.

Zeitsprung: Schon in früheren Zeiten setzte man bei 
Nussbaum Medien auf fortschrittliche Techniken im Satz.

Im Austausch: Klaus Nussbaum im Gespräch mit 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann anlässlich 
des Bürgermeister-Verbandstags.

Foto: NM-ArchivFoto: NM-Archiv

Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: Gemeinsam für ein Familienunternehmen: 
Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. Die Geschwister Brigitte und Klaus Nussbaum 2016. 

Foto: Tom Kohler
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INNOVATIV IN DIE ZUKUNFT: 
DIE DIGITALE NUSSBAUM WELT
Von Tanja Mostowski

Nussbaum Medien versteht sich seit 65 Jahren 
als Innovator im technischen und im kommu-
nikativen Bereich. So schafft das Medienunter-
nehmen nicht nur direkte Verbindungen mit 
den Lesern, sondern vereinfacht auch den Weg 
der Information zum Konsumenten – durch ei-
gens entwickelte Plattformen und Lösungen.

DAS HERZSTÜCK: ARTIKELSTAR
Eine Erfolgsgeschichte: Artikelstar. Vor 20 
Jahren ging Version 1.0 online, mittlerweile 
arbeitet das Entwicklerteam bereits an der 
sechsten Version des hauseigenen Redakti-
onssystems, mit dem derzeit wöchentlich 392 
Orte ihre Amts- und Mitteilungsblätter pro-
duzieren – in einer verbreiteten Auflage von 
rund 1,1 Millionen Exemplaren. Damit wer-
den wöchentlich über 2 Millionen Leser und 
Abonnenten in Baden-Württemberg erreicht.

Aktuell 30.000 registrierte Nutzer, von Vereins-
schreibern bis zu Rathausmitarbeitenden, stel-
len so Berichte, Termine, Veranstaltungen und 
Neuigkeiten für die Amts- und Mitteilungsblät-
ter zur Verfügung, planen ihre Veröffentlichun-
gen und nutzen das Programm, um stets einen 
Überblick über ihre Texte zu haben. 

HEIMAT ENTDECKEN: 
LOKALMATADOR.DE
Mit lokalmatador.de ging 2010 eine weitere 
Plattform an den Start. In den vergangenen 
Jahren zum Freizeitportal für Baden-Würt-
temberg gereift, finden sich hier Freizeit- 
und Ratgebertexte rund um das Bundesland 
neben Ausflugszielen, Events und Wissens-
wertem zur Landesgeschichte. 

Immer dabei: der Nussbaum Club für Abon-
nenten, die bei vielen Partnern profitieren 
und dadurch bundesweit mehr als 7500-mal 
sparen können. So ist die Investition in ein 
Abonnement schnell wieder reingeholt. Zu-
dem finden sich online auch alle gedruckten 
Erzeugnisse des Verlages in digitaler Form 
als ePaper für Abonnenten frei zugänglich, 
– im Kioskbereich auf NUSSBAUM.de, dem 
neuesten Mitglied unter den innovativen 
Plattformen der Nussbaum Welt. 

EINE NEUE ÄRA: NUSSBAUM.DE
Seit 2024 vereint NUSSBAUM.de die tagesak-
tuellen News aus Land und Region mit den 
Inhalten aller Amts- und Mitteilungsblätter. 
Neben redaktionellen Inhalten werden hier 

via Artikelstar auch die Nachrichten und Events 
aus den Kommunen gebündelt präsentiert. Die 
Vorteile liegen auf der Hand: NUSSBAUM.de 
schafft zusätzliche digitale Reichweite - sowohl 
lokal wie regional und bietet rund um die Uhr 
einen Zugang zu den Inhalten – mobil und 
flexibel. So wird NUSSBAUM.de zum zentralen 
Herzstück digitaler Kommunikation und für 
Werbetreibende zum attraktiven digitalen Wer-
bemarkt, denn die Zugriffszahlen steigen stetig.

ARBEITSMARKT IM BLICK
Auch den Arbeitsmarkt hat Nussbaum Medi-
en im Blick: Hier unterstützt das Medienhaus 
mit den Portalen jobsucheBW und azubiBW, 
auf denen rund 7.000 Stellenanzeigen in Ba-
den-Württemberg gebündelt werden. Auch 
die Stellenanzeigen aus den Amts- und Mit-
teilungsblättern erscheinen hier, um die best-
mögliche Reichweite zu erzielen.
Ob als Partner für Kommunen, Vereine, Arbeit-
geber, Werbetreibende oder Einzelhandel – 
über 65 Jahre ist eines gleich geblieben: Mit 
innovativen Ansätzen und Lösungen bleibt 
Nussbaum Medien Vorreiter in lokaler Kom-
munikation und gestaltet so aktiv die Zukunft 
der Informationsvermittlung.

Gemeinde  01

PRINT MOBILE ONLINE WEBSITE

Das eigenentwickelte Redaktionssystem artikelstar wird ständig weiterentwickelt. Foto: Getty Images/NM
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Heutzutage ist es vor allem für Vereine 
wichtiger denn je, sich zu präsentieren und 
für die Öffentlichkeit sichtbar zu sein. Doch 
wie kann das gelingen? Mit mehr als 390 
Amtsblättern und Lokalzeitungen bietet 
Nussbaum Medien bereits seit 65 Jahren 
verlässliche Reichweite in den Kommunen 
in Baden-Württemberg. Das eigens ge-
schaffene Redaktionssystem Artikelstar ist 
dabei ein wichtiges Bindeglied zwischen 
der Print- und der Onlinewelt.

BESSERER ÜBERBLICK,
 LEICHTERE  ABLÄUFE 
Alle Terminankündigungen, Informationen 
und Berichte in den Amts- und Mitteilungs-
blättern von Nussbaum Medien werden 
ebenso wie die amtlichen Mitteilungen via 
Artikelstar eingestellt – ob von den Stadtver-
waltungen, Vereinen oder Verbänden oder 
einem Redaktionsmitarbeiter – und dort be-
arbeitet. Das erspart nicht nur komplizierten 
Mailverkehr, die Texte können so von den 
Schriftführern bis zum Redaktionsschluss be-
arbeitet und angepasst werden. Sie haben 
zudem – ebenso wie die herausgebenden 
Kommunen – stets einen Überblick über die 
eingestellten Texte. 
Mit der Zusatzfunktion Artikelstar Digital 
können Vereine ihre Veranstaltungen mit 
den kurzen, wichtigsten Fakten auch als 
Event publizieren, das dann auf den Plattfor-
men lokalmatador.de sowie auf NUSSBAUM.
de ausgespielt wird. 

REICHWEITE ERWEITERN
Ein weiterer Vorteil: die Online-Verknüp-
fung. Mit der Veröffentlichung auf NUSS-
BAUM.de können Autoren eine noch grö-
ßere Leserschaft erreichen – und zwar ohne 
Zusatzaufwand. Denn was im Amts- oder 
Mitteilungsblatt erscheint, erscheint auch 
im Netz. Wenn die Rahmenbedingungen er-
füllt sind, wird alles, was gedruckt erscheint, 
auch über den Artikelstar automatisch on-
line auf NUSSBAUM.de und der Nussbaum 
App ausgespielt. Es gilt also: einmal einstel-
len, doppelt erscheinen. 

Auf NUSSBAUM.de und in der App kann 
jeder Leser für sich selbst konfigurieren, 
welche Inhalte er angezeigt bekommen 
möchte. Mit der individuell gestaltbaren 
Umkreisauswahl können neben Meldun-
gen aus dem eigenen Wohnort auch weite-
re Orte angezeigt werden. 

WAS BEDEUTET DAS GENAU?
Wenn ein Leser beispielsweise in Heidel-
berg wohnt, aber auch wissen möchte, 
was in Karlsruhe los ist, kann er diesen 
Ort bei seiner Umkreissuche auswäh-
len. So bekommt er sowohl Inhalte 
aus der Region um Heidelberg als 
auch aus Karlsruhe ausgespielt. Ein 
Verein aus Karlsruhe kann so auch 
von Online-Lesern aus Heidelberg 
entdeckt werden und damit über den 
eigenen Ort hinaus auf sich aufmerk-
sam machen. 

WAS NUSSBAUM.DE NOCH BIETET?
NUSSBAUM.de ist ein Portal für ganz Baden-
Württemberg. Tagtäglich versorgt die Nuss-
baum Redaktion das Lesepublikum zusätz-
lich zu den lokalen Nachrichten der Vereine 
und Kommunen mit weiteren News und Be-
richten – regionenspezifisch oder mit News 
aus dem Land. Unterstützt von Meldungen 
der Presseagentur dpa, damit die Leser stets 
gut informiert sind. Doch der wohl wichtigste 
Baustein sind die Inhalte der Vereine – und 
Artikelstar als Fundament für die Verbindung 
von Print und Online.

EINMAL EINSTELLEN, DOPPELT ERSCHEINEN - 
WIE NUSSBAUM MEDIEN SICHTBARKEIT SCHAFFT
Von Felix Haberkorn
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Wir lieben
Druck!

Mit unseren passenden Drucksachen sind Sie immer  
„beschdens versorgt“. Hochwertig & klimafreundlich.

65 Jahre Nussbaum Medien:

Wir bedanken uns für die langjährige gute Zusammen- 
arbeit und wünschen viele weitere erfolgreiche Jahre.

Herzlichen  
Glückwunsch! 

Ihre Immobilienexperten in der Region für
alle Fragen rund um Ihre Immobilie, ob Immobilien-
bewertung, Energieausweis, Kauf, Verkauf auch auf
Rentenbasis und Vermietung.
Profitieren Sie von unserer über 41-jährigen Erfahrung.
Rufen Sie uns an, mit uns kann man reden!

Telefon: 0761 88 85 72-70
freiburg@garant-immo.de
www.garant-immo.de

Foto: NM-Archiv

Oswald Nussbaum war Pionier in der Kinderbetreuung 
am Arbeitsplatz – der Kindergarten im Verlag Weil der 
Stadt 1976.

MEILENSTEIN

2017
Klaus Nussbaum wird Inhaber der Nussbaum Medien-Be-
triebe. Anfang 2017 erfolgt die Übernahme der Standorte 
Weil der Stadt, Rottweil und Uhingen von seiner Schwester 
Brigitte Nussbaum. Im Juli 2017 startet die neue BürgerApp.

MEILENSTEIN

2018
Das Jobportal jobsuche-BW.de geht an den Start. Damit er-
scheinen die Stellenanzeigen in den Amtsblättern und Lo-
kalzeitung nun automatisch auch online.
Nussbaum Medien übernimmt den Geiger Verlag in Horb.

Familienunternehmen in der nächsten Generation – 
Klaus Nussbaum mit Sohn Alexander.

Foto: NM-Archiv
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IMMOBILIEN

Um einen Höchstpreis beim Immobilienverkauf erzielen zu können, ist es unab-
dingbar, mit dem„richtigen“ Preis in die Vermarktung zu gehen. Ist der aufgeru-
fene Preis für eine Immobilie zu hoch, bleiben die Interessenten aus. Der Verkauf
verzögert sich und der Preis muss zwangsläufig nach unten korrigiert werden.
Ist der Preis zu niedrig, verschenkt der Verkäufer bares Geld. Aus den dargestell-
ten Gründen ist es sinnvoll, bei Verkaufsabsichten die eigene Immobilie von

einem Immobilienprofi bewerten zu lassen. Der Wert einer Immobilie lässt sich
mithilfe von drei Verfahren ermitteln: dem Vergleichswertverfahren, dem Sach-
wertverfahren und dem Ertragswertverfahren. Neben wichtigen Kennzahlen,
wie z. B. das Baujahr der Immobilie, die Wohnfläche etc., fließen noch eine Viel-
zahl weiterer Faktoren in die Immobilienbewertung mit ein. Dies können u. a.
auch wertmindernde Faktoren sein, wie z. B. Erbpacht, Baulasten etc. Unser„Kö-
nigskinder lmmobilien“-Makler berät Sie bei Verkaufsabsichten gerne und er-
stellt Ihnen eine kostenlose und unverbindliche lmmobilienbewertung.

Immobilienbewertung

Diese und über 13.000 weitere Anzeigen finden Sie auf www.jobsuchebw.de

Traumjob gesucht?
Regionale Stellenangebote 
für Baden-Württemberg

QR-Code
Scannen für
Weitere Jobs

Position (m/w/d) Unternehmen Region/Kreis Job-ID

Mitarbeiter für Empfang Notare Oppelt und Erker GbR Wiesloch 1014003949

Rettungsschwimmer/Quereinsteiger,
Sauna- und Badbereich Fildorado | Genieße die Vielfalt Filderstadt 1014028857

Architekt Katholisches Stadtdekanat Stuttgart | Verwaltungszentrum Stuttgart 1014004051

Physiotherapeut Reha-Südwest für Behinderte gGmbH Karlsruhe 1014028880

Pädagogische Fachkraft Bürgermeisteramt Ostelsheim Ostelsheim 1014003848

Technischer Produktdesigner Verlag Europa-Lehrmittel Ost� ldern 1014028785

Bauleitende/r- Monteur/in  für Heizungs- / 
Lüftungsanlagen Kurfess Gebäudetechnik GmbH Geislingen an der Steige 1014004052

Sachgebietsleitung Kinderbetreuung / 
Schulentwicklung im Hauptamt Gemeindeverwaltung Plankstadt Plankstadt 1014003847

w
w
w.
jo
bs
uc
he
-b
w.
de

Werbung bringt Erfolg!
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AUTO

An unsere Leser, Autoren und Kunden 

¹für artikelstar-Autoren und Vereinsredakteure
² Bitte beachten Sie, dass der Anzeigenschluss früher sein kann, wenn es sich um eine Kombibuchung  
mit anderen Orten handelt.

Allerheiligen
Terminänderungen

www.nussbaum-medien.de 1303

Redaktionsschluss1 25.10.2024 09:00

Anzeigenschluss2 25.10.2024 16:00

Verteilung ab 29.10.2024

Mitteilungsblatt Gutach im Breisgau
Bitte beachten Sie, dass es feiertagsbedingt  
zu folgenden Verschiebungen kommt:

Gewinne mit 
NUSSBAUM.de 
dein eigenes 
Sonnenglas®

Classic!
Mach mit bei unserem Gewinnspiel
und erleuchte dein Zuhause auf 
nachhaltige Weise!

Jetzt 
teilnehmen 
und eines von 
20 Sonnengläsern 
gewinnen!
nussbaumwelt.net/sonnenglas-gewinnspiel

Wir haben Betriebsferien
von Sonntag, den 27.10. bis einschließlich Dienstag, 12.11.2024,  

ab Mittwoch, den 13.11.2024, sind wir wieder für Sie da.

info@auto-schwab-fellbach.de

Gerne auch Wohn-/Reisemobile,
CABRIOLETS, SPORTWAGEN, SUVs,
Old-/Youngtimer & PKWs aller Art!

ANKAUF GEPFLEGTER FAHRZEUGE!A
N
K
A
U
F

0711 - 3424 7363

GESCHÄFTSANZEIGEN

Grenzenlose Vielfalt mit News, Events,
Profile und mehr aus deiner Region auf
www.nussbaum.de


